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Herren Bezirksklasse B Gruppe 7 Augsburg (4er) (Bayerischer TTV - Schwaben-
Nord)

FC Haunstetten : VfL Westendorf 
Montag, 08.04.2024, 20:00 Uhr

Niederlage für den FC Haunstetten

Dieses Spiel hielt kaum jemanden auf den Plätzen: Mit 6:4 in den Spielen und 22:16 in den Sätzen
gewannen die Spieler vom VfL Westendorf ihr Auswärtsspiel in der Herren Bezirksklasse B Gruppe
7 Augsburg (4er) (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord) gegen den FC Haunstetten. Rund 2 Stunden
lang wurde am Montag mitgefiebert, ehe Werner Edelmann den Sieg im entscheidenden Moment
perfekt machte.

Der Verlauf im Einzelnen: Eher wenig Gegenwehr bekamen Kotter / Weklak beim 12:10, 12:10, 11:4
von Schmid / Edelmann. Nicht ganz mithalten konnten Fleischer / Lorenz, beim 1:3 gegen Müller-
Heim / Endruweit, obwohl sie nicht komplett chancenlos waren. Nach den anfänglichen Doppeln
gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem
Stand von 1:1 an den Tisch. Keinen Punkt beisteuern konnte Marco Kotter im Match gegen Andreas
Schmid, das 0:3 verloren ging. Keine Chancen hatte am Nachbartisch Mathias Weklak beim 0:3
gegen seinen Kontrahenten Manfred Müller-Heim, so dass Müller-Heim seiner Favoritenrolle, die er
im Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde. Anschließend ging das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 1:3 an den Tisch. Unbeeindruckt von einem nachfolgenden 2:0-Rückstand, kam
Edith Lorenz gegen Werner Edelmann dann besser ins Spiel und gewann die Partie noch im fünften
Satz. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für Thomas Fleischer
gegen Henning Endruweit. Beim Stand von 2:4 gingen die Spitzenspieler des FC Haunstetten und
des VfL Westendorf in die Box. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Marco Kotter
seinem Gegner Manfred Müller-Heim letztlich beim 1:3 nicht gefährlich werden. Durch diesen
Spielausgang liegt die Saison-Bilanz von Kotter nun bei 15 Siegen und 17 Niederlagen. Beim 3:1-
Erfolg von Mathias Weklak gegen Andreas Schmid ging nur Satz 1 verloren. Wie eng das gesamte
Spiel war, zeigt auch der Verlauf der einzelnen Sätze, die alle mit nur zwei Bällen Differenz
ausgingen. Mit 3:1 hatte Edith Lorenz im Einzel gegen Henning Endruweit die Nase vorn. Zu guter
Letzt ging es dann zum letzten Einzel an den Tisch. Ein Satz reichte nicht, weshalb Thomas
Fleischer das Spiel gegen Werner Edelmann mit 1:3 verlor. Trotz des Satzverlustes wurde es dann
unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Durch diesen Spielausgang liegt die Saison-
Bilanz von Fleischer nun bei 20 Siegen und 22 Niederlagen. Ein insgesamt knapper
Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des FC Haunstetten die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 16:28 bei 6 Saison-Siegen, 12 Niederlagen und 4 Unentschieden ab.
Die Mannschaft des VfL Westendorf erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 16:28. Auch für sie ist die Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 FC Haunstetten

Doppel: Kotter / Weklak 1:0, Fleischer / Lorenz 0:1 
Einzel: M. Kotter 0:2, M. Weklak 1:1, E. Lorenz 2:0, T. Fleischer 0:2 

 VfL Westendorf
Doppel: Schmid / Edelmann 0:1, Müller-Heim / Endruweit 1:0 
Einzel: M. Müller-Heim 2:0, A. Schmid 1:1, H. Endruweit 1:1, W. Edelmann 1:1



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 09.04.2024 (02:28) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 


